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Lösungen fürs Drucken am Terminalserver 

Drucken mit System 
von Alexander Vierschrodt 

IT-Profis, die schon viele Jahre mit den Fährnissen der Computer kämpfen, wissen, dass trotz 
bunter Oberflächen und schneller Prozessoren einige Probleme nach wie vor zum täglichen Re-
pertoire gehören: Drucker im Umfeld der Terminalserver sind ein gutes Beispiel dafür. Wir stel-

len eine Lösung vor, die helfen kann. 

Für viele Systembetreuer und Anwender 
galt die Verwaltung der Drucker zeitweilig 
schon als triviale und geradezu langweilige 
Aufgabe. Allerdings bewirkte die zuneh-
mende Popularität der Terminalserver bei 
mindestens ebenso vielen IT-Spezialisten 
ein Umdenken. Das liegt unter anderem da-
ran, dass die Terminal-Dienste des Wind-
ows Servers 2003 eben gerade bei so trivia-
len Dingen wie der Druckerunterstützung 
doch noch große Schwächen aufweisen. 
Das scheint wohl auch Microsoft bewusst 
geworden zu sein, denn der Hersteller inte-
grierte mit dem Service Pack 1 doch diver-
se Verbesserungen, die gerade diesen Be-
reich betreffen, ins Betriebssystem. Leider 
müssen viele Systembetreuer in der tägli-
chen Praxis nach wie vor feststellen, dass 
sich grundlegende Probleme auch weiter-
hin nur mit zusätzlichen Tools lösen lassen. 
 
„Fett“ oder „Thin“: Beim Drucken 
zeigen sich Unterschiede. Für einen 
„fetten“ Windows-Client ist das Drucken 
reine Routine: Gibt der Benutzer in einer lo-
kal installierten Anwendung den Befehl 
zum Drucken, werden die Dokumentdaten 
zunächst in das druckerunabhängige En-
hanced Metafile Format (EMF) umgewan-
delt. Mithilfe des geeigneten Druckertrei-
bers verarbeitet der Spooler die Daten zu ei-
nem Rohformat, das der Drucker verstehen 
kann, und reicht es an diesen weiter. Dabei 
macht es in der Regel auch keinen großen 
Unterschied, ob der Drucker lokal über 
USB/Parallelport oder übers Netzwerk an-
geschlossen ist. Windows muss hier aber 
auf einen geeigneten Druckertreiber zu-
rückgreifen können. 
Ein wichtiges Detail ändert sich jedoch, 
wenn der Benutzer nicht aus einer lokalen 
Anwendung heraus druckt, sondern in ei-
ner Anwendung auf einem Terminalserver. 
Der beschriebene Druckvorgang läuft dann 
nicht mehr auf dem Client des Benutzers, 

sondern auf dem System ab, auf dem auch 
die Anwendung läuft: Das ist der Terminal-
server. Der Administrator muss also dafür 
sorgen, dass auf diesem Rechner die geeig-
neten Druckertreiber bereitstehen. Das setzt 
allerdings wiederum zwei Bedingungen vo-
raus: Der Systemverantwortliche kennt 
wirklich sämtliche Drucker, die im Unter-

nehmen eingesetzt werden, und installiert 
für jeden dieser Drucker einen entsprechen-
den kompatiblen Treiber. Hat er Glück, so 
steht dem Windows Server 2003 für die 
spezifischen Drucker bereits ein passender 
Treiber zur Verfügung: Dies trifft aber zu-
meist nur für einige populäre Geräte zu. Ist 

ein geeigneter Druckertreiber auf dem Ser-
ver vorhanden, generiert dieser zusammen 
mit dem Spooler die erforderlichen Rohda-
ten und schickt sie übers Netz wieder an 
den Client. Auch in diesem Fall macht es al-
so keinen Unterschied, ob der Drucker lokal 
oder übers Netzwerk an den Client ange-
bunden ist. 

Drucken vom Client: Probleme, Not-
lösungen und Fallback. Die Probleme 
treten auf, sobald auf dem Terminalserver 
der passende Druckertreiber fehlt. Solche 
Fälle treten beispielsweise ein, wenn sich 
ein Mitarbeiter von unterwegs eingeloggt 
hat und den vor Ort gerade verfügbaren 

Bild 1. Ein Treiber für alle Fälle: Zum Drucken aus einer Terminalanwendung heraus stellt der NDM  
einen universellen PDF-Druckertreiber zur Verfügung. (Quelle: H+H Software) 
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Drucker nutzen möchte. Ein zweiter typi-
scher Problemfall taucht dann auf, wenn 
ein etwas älterer Drucker, der bislang an ei-
nem normalen Windows-98-System betrie-
ben wurde, nun im Terminalserver-Umfeld 
eingesetzt werden soll. Stellt der Drucker-
hersteller für dieses Modell keinen kom-
patiblen Server-2003-Treiber bereit – was 
leider oft der Fall ist – so ist die ursprüng-
liche Version von Windows Server 2003 an 
diesem Punkt mit ihren Möglichkeiten am 
Ende: Ein Drucken mit diesem Gerät ist in 
einer solchen Kombination schlichtweg 
nicht möglich. 
Allerdings hat Microsoft, wie bereits er-
wähnt, dem Windows Server 2003 mit dem 
Service Pack 1 einige Erweiterungen spen-
diert, zu denen auch die so genannten Fall-
back-Druckertreiber gehören. Der Adminis-
trator kann die für deren Einsatz notwendi-
gen Einstellungen in der Gruppenrichtlinie 
„Verhalten des Terminalserver-Fallback-
Druckertreibers“ vornehmen. Die Richtlinie 
findet er auf dem Server unter “Administra-
tive Vorlagen/Windows-Komponenten/
Terminaldienste/Client/Server-Daten-
umleitung”. Hier muss er zunächst die Opti-
on „Clientdruckerumleitung nicht zulas-
sen“ ausschalten, worauf ihm vier weitere 
Optionen zur Verfügung stehen. Das Stan-
dardverhalten des Windows Servers 2003 
vor dem Service Pack 1 wird durch die Ein-
stellung „Keine Aktion durchführen, wenn 
kein Treiber gefunden wurde“ repräsentiert, 
die auch jetzt noch als Standardeinstellung 
im Betriebssystem zu finden ist: Findet das 
Betriebssystem keinen passenden Drucker-
treiber, steht der Drucker des Clients in der 
Terminalserver-Sitzung nicht zur Ver-
fügung. 
Für den täglichen Betrieb erweisen sich 
aber die anderen nun zur Verfügung ste-
henden Optionen als weitaus nützlicher. Bei 
den beiden Optionen „PS verwenden, wenn 
kein Treiber gefunden wird“ und „PCL ver-
wenden, wenn kein Treiber gefunden wird“ 
greift das Serverbetriebssystem auf generi-
sche Ersatztreiber zurück, die mit Adobe 
PostScript (PS) beziehungsweise mit der 
Printer Control Language (PCL) von 
Hewlett-Packard kompatibel sind. Die vier-
te Option, „PCL und PS anzeigen, wenn 
kein Treiber gefunden wurde“, lässt 
schließlich dem Anwender selbst die Wahl 
zwischen einem der beiden Treiber, die viel-
leicht mit seinem Drucker funktionieren 
könnten. Ob der Einsatz einer dieser Fall-
back-Druckertreiber ein akzeptables Ergeb-
nis erzielen kann, hängt natürlich vom ver-
wendeten Druckermodell ab: Drucker, die 
vollständig zur Postscript- und/oder PCL-
Sprache kompatibel sind, werden dafür na-
türlich weitaus besser geeignet sein als 

günstige Tintenstrahldrucker mit einer pro-
prietären Druckersprache. Diese Fallback-
Treiber können natürlich keine modellspe-
zifischen Features wie etwa Duplex- oder 
randlosen Druck unterstützen. Außerdem 
funktioniert ein solcher Druckertreiber nur 
dann, wenn auf dem Clientsystem Windows 
XP oder Vista als Betriebssystem installiert 
ist. Zudem muss der Drucker über den USB- 
oder den Parallel-Port angeschlossen sein, 
da Netzwerkdrucker auf diese Weise von 
Microsoft ausdrücklich nicht unterstützt 
werden.  

Das Problem an der Wurzel packen: 
Weiterführende Lösungen. Wer dem 
Druckproblem im Terminalserver-Umfeld 
grundlegend zu Leibe rücken möchte, muss 
sich also nach externen Lösungen umse-
hen. Eine naheliegende Alternative besteht 
darin, die Druckdaten in einem neutralen 
Format zum Client zu schicken und erst 
dort die druckerspezifische Aufbereitung 
durchzuführen. Der Terminalserver-Auf-
satz Citrix Access Essentials nutzt als 
Transportformat beispielsweise EMF, ein 
Format, das auch die Dot Print Remote 
Desktop Suite von ThinPrint einsetzt. Ins-
besondere diese Thin-Print-Lösung bietet 
zahlreiche Möglichkeiten fürs Druckmana-
gement, beschert dem Administrator jedoch 
neben vergleichsweise hohen Kosten einen 
nicht zu unterschätzenden Aufwand bei der 
Konfiguration.  
Deshalb versucht der NetMan Desktop Ma-
nager (NDM) von H+H Software einen 
Kompromiss zwischen Funktionsvielfalt 

und einfacher Handhabung zu schließen. 
Die Lösung setzt dabei auf das verbreitete 
PDF-Format: Bei der Installation wird auf 
dem Terminalserver ein universeller PDF-
Druckertreiber installiert, während auf den 
Clients der entsprechende modellspezifische 
Druckertreiber zum Einsatz kommt. Wenn 
ein Anwender nun den Befehl zum Drucken 
absetzt, erzeugt der Spooler des Terminalser-
vers ein PDF und schickt es zurück zum 
Client. Dort kann das System diesen Job im 
lokal installierten Adobe Reader öffnen und 
ausdrucken. Auf diese Weise stehen dem An-

wender alle Besonderheiten des lokalen Dru-
ckers zur Verfügung. Bislang lieferte die Fir-
ma H+H nur eine Testversion des universel-
len PDF-Druckertreibers mit, seit Juni wird 
der NDM jedoch mit der Vollversion des 
3-Heights PDF Producers der PDF Tools AG 
ausgeliefert. Kunden, die den NDM bereits 
einsetzen, können unter der URL 
http://www.hh-ndm.com ein entsprechen-
des kostenloses Update bekommen. 
Die von Microsoft eingeführten Fallback-
Druckertreiber auf dem Windows Server 
2003 sind ein erster Schritt, um den Druck-
problemen im Terminalserver-Umfeld zu 
begegnen. Wollen die Anwender jedoch 
Netzwerkdrucker nutzen oder auch andere 
Clients als Windows XP und Vista einset-
zen, so führt kaum ein Weg am Einsatz ei-
ner externen Lösung vorbei, die beispiels-
weise auf das PDF-Format setzt. Auf diese 
Weise können die Anwender auch alle Fea-
tures der entsprechenden älteren Drucker 
problemlos einsetzen. (fms) 

Bild 2. Der universelle Druckertreiber im Einsatz: Er wandelt die Druckdaten ins PDF-Format um und 
reicht sie an den Client weiter, der sie dann im Adobe Reader öffnen kann. (Quelle: H+H Software)

www.windowsitpro.de  Windows IT Pro 07-08/2007 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 72
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 72
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 600
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (Einstellungen von Konradin Druck fuer Distiller 7 Professional. PDF ist Acrobat 4.0-kompatibel \(PDF 1.3\), erzeugt kein PDF/X-3. Preflight-Warnungen bei Bildern unter 150 dpi fuer Farb- und Graustufen- und 600 dpi fuer Strichbilder; Abbruch bei fehlenden Schriften.)
    /DEU (KD_Dist7_72dpi)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


